
Ziel der Biokraftstoff-Fachgespräche
Die Nutzung von Biokraftstoffen führte in der Vergangenheit zu kont-
roversen Diskussionen. Zudem ist der Biokraftstoffsektor aufgrund 
des volatilen Agrarmarktes einerseits, Nachhaltigkeitsanforderungen 
und energiepolitische Regelungen andererseits erheblichen Einflüssen 
ausgesetzt, welche die weitere Entwicklung der Branche in den kom-
menden Jahren merklich beeinflussen können. Ungeachtet dessen sind 
Biokraftstoffe aber nicht nur eine unerlässliche Option zum Klimaschutz 
und zur Energieversorgungssicherheit, sondern insbesondere auch zur 
Gewährleistung der heutigen und zukünftigen Anforderungen an Mobi-
lität und Kraft-Wärme-Kopplung. Außerdem haben Biokraftstoffe das 
Potenzial des Transfers innovativer Konzept- und Technologieansätze 
entlang der gesamten Bereitstellungskette vom Biomasseanbau bis hin 
zur Biokraftstoffnutzung im ländlichen Raum. Diese und weitere Aspek-
te werden in den jeweiligen Fachgesprächen aufgegriffen.

Veranstalter der Reihe sind das Deutsche BiomasseForschungsZent-
rum (DBFZ), das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie und die GRÜNE LIGA e.V.

In den nunmehr halbjährlich stattfindenden Fachgesprächen verfolgen 
die Veranstalter das Ziel, neben einem Diskussionsforum Plattform für 
die Entwicklung von Branchennetzwerken zu sein und den Informati-
onsfluss für die in diesem Bereich arbeitenden Akteure nachhaltig zu 
verbessern. Dadurch kann ein merklicher Beitrag zu einer optimierten 
Produktion und Nutzung von Biokraftstoffen als regenerativem Energie-
träger geleistet werden.

Teilnehmerkreis
Die Leipziger Biokraftstoff-Fachgespräche richten sich an Personen und 
Institutionen, die sich mit der Bereitstellung und Nutzung von Biokraft-
stoffen im weiteren Sinne beschäftigen. Dazu gehören – neben Bio-
kraftstoffproduzenten, -händler, land- und forstwirtschaftliche Betriebe, 
Anlagenhersteller sowie Mitarbeiter von Forschungseinrichtungen, Be-
hörden und Verbänden.

Biokraftstoffe – Vom Sündenbock 
zum Vorreiter der Umsetzung von 

Nachhaltigkeitskriterien

Leipzig, Permoserstraße 15, Leipziger KUBUS des
Helmholtz-Zentrums für Umweltforschung - UFZ

04318 Leipzig, Raum 1 C/D
15. September 2010 - 14.00 - 18.00 Uhr

LEIPZIGER
BIOKRAFTSTOFF-FACHGESPRÄCH 

15.09.2010

Veranstaltungsort
Die halbtägige Veranstaltung findet im Leipziger KUBUS des Helmholtz-Zen-
trums für Umweltforschung –UFZ, Permoser Str. 15, 04318 Leipzig im Saal 
1 C/D statt.

Leipziger KUBUS
des Helmholtz-Zentrums 
für Umweltforschung – UFZ
Permoserstraße 15
04318 Leipzig

Anfahrtsbeschreibung
… mit dem Auto
Mit dem Pkw fahren Sie auf der Autobahn A14 (Magdeburg-Dresden) die Ab-
fahrt „Leipzig-Ost/Engelsdorf“ ab, auf die Permoserstraße Richtung Leipzig 
Zentrum. Nach ca. 3 km liegt auf der rechten Seite die Zufahrt zur KUBUS-
Tiefgarage und zu den Parkplätzen vor dem Gebäude. Die Nutzung der Tiefga-
rage ist kostenfrei.
… mit der Straßenbahn
Nehmen Sie ab dem Hauptbahnhof (Zentralhaltestelle, dort auch Fahrkar-
tenkauf) die Straßenbahnlinie 3 (Richtung Sommerfeld) oder 13 (Richtung 
Taucha) bis Haltestelle Torgauer/Permoserstraße. Überqueren Sie die Straße 
und gehen Sie in die Permoserstraße weiter in östlicher Richtung. Nach ca. 300 
Metern links ist die Pforte des UFZ und der Eingang zum KUBUS.

Veranstalter
Deutsches BiomasseForschungsZentrum (DBFZ)
Torgauer Straße 116, 04347 Leipzig
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden
Bundeskontaktstelle Pflanzenöl
GRÜNE LIGA e.V.
Hohe Str. 35, 04107 Leipzig

LANDESAMT FÜR UMWELT,
LANDWIRTSCHAFT

UND GEOLOGIE



16:55 Uhr
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Fachgespräch Biokraftstoffe
Thema: „Biokraftstoffe – Vom Sündenbock zum Vorreiter der Umset-
zung von Nachhaltigkeitskriterien“ 
am 15. September 2010

Kontakt und Anmeldung
Bitte per Post an: DBFZ, Mattes Scheftelowitz
Torgauer Straße 116
04347 Leipzig 
Tel. 0341-2434-545 
oder per Fax: 0341 2434 133
oder per Mail: mattes.scheftelowitz@dbfz.de

Ich melde mich für o. g. Veranstaltung an*

Name, Vorname, Titel:

Institution:

Straße:

Postleitzahl, Ort:

Telefon

Fax

Email

Bitte überweisen Sie einen Unkostenbeitrag von 30 € an:

DBFZ
Deutsche Kreditbank AG
Kontonr.: 1001210689
BLZ 120 300 00
Betreff: BKS 15092010 und Name des Teilnehmers

*Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Der Unkostenbeitrag kann
auch vor Ort gegen Quittung entrichtet werden.

Eröffnung des Fachgespräches

Begrüßung – Martin Kaltschmitt, DBFZ
Moderation – Michel H. Matke, GRÜNE LIGA e.V.

„Tank versus Teller – Biokraftstoffe zusammen mit Le-

bensmitteln sind möglich“

Thomas Kaiser, Institut für Energie- und Umwelttechnik – 
Brand & Kaiser GbR

Diskussion

„Biokraftstoffproduktion – ein Risiko für die Boden-

fruchtbarkeit?“

Michael Grunert, Sächsisches Landesamt für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie

Diskussion

„Biokraftstoffe aus entwicklungspolitischer Sicht - Po-

tenziale für Armutsminderung im ländlichen Raum“

Max Baumann, GTZ

Diskussion

Pause

„THG-Bilanz als Kriterium der Wettbewerbsfähigkeit 

von Biokraftstoffen – Stand und Perspektiven“

Stefan Majer, DBFZ

Diskussion

„Zertifizierungssysteme, Zertifizierungsstellen, Stand 

der Umsetzung der Nachhaltigkeitsverordnung, Pers-

pektiven“

Isolde Lauer-Pless, BLE

Diskussion

Abschließende Diskussion, Abschlussstatement 

und Ausblick

Abschlussstatement –00 Michael Grunert, Sächsisches 
Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
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